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aufwärt«, ©iftant, 500'. ©rfler S«l« : SWänbli, 3ofe., Sürlcfe,
SRctrut. 2) Ueberfeijen (»on einem Ufer jum anbern, ©fftanj
460'). ©rjter S"i« : Saumann, Ä., Slargau, SRctrut.

©oppclfaferten (2 Seann per Sonton). 1) ©tarfeeffafert (wie
oben), ©rfler Srel«: Scänbli unb Jpofmann, 3ürld), SRefruten.

2) Ucbcrfcfcen (wie oben), ©rfter Sref«: Saumann unb Söget*
fang, Slargau, SReftuten.

Sin spreffen waren ju »ertfeciltn: Seftrag ber ©Ibgenoffen*

fdjaft gr. 180; Seittag ber Äompagnieofftjferc gr. 50; ©abe
bc« Snfpeftor«, Jprn. Oberft SBolf: 2 Sortcmonnafe« mit je

gr. 5 Snfealt; ©abc bc« ©efeutatjutanten, §rn. ©tab«major
gres: eine Safefeenufer; ©abe be« Ärfcg«tommlffär«, ajctrn
©tabêfeauptmann Sfcfeanj : 2 Safcfecnmeffer; ©abe be« ©cfeul*

arjte«, ajtn. Dr. ©täbli: 1 S"ttemonna(e.

©t. ©alten. (Dfftjfer«gefettfefeaft.) ©Ic ©f
©atlifdje Dfpjier«gcfe(lfd)aft feat bei Iferer lernten 3u|ammcnfunft
In Slcfetenfteig folgenbe Slnträge gtttgcfeclpcn: 1) ©ie [Revißon

ber eieg. SMlltärotganifatfon foli ofene weiteren Serjug mit ober

ofene Seolfion ber bejüglicfeen Scfllmmungcn ber Sunbcêoer»

faffung »on 1848 an Jpanb genommen unb burefegefüfert werben.

2 J ©ie Serfammlung tritt ben Sotfcfelägcn tc« Jt)rn. Dberft
gelp fm Slllgcmelnen bet. 3) ©le ©Intfeellung be« Sunbcêfecere«

tu gelbarmee unb Sanbweljr wirb cntfcfelebcn empfofelen. 4) Sci
einer Dtcbuftion ber 3afel ber Dfpjiere feilte bel ber Snfanterie

Jeber ©ettion ein Untetoffijier at« (ifeef jugetfecilt unb biefem

Untcroffijicr ein bifenberer ©tab crtfeellt werben. 5) ©ine Serlän*

gerung ber Snfrruîtionêjcit ift bei ten jetjigen taftifefecn Slnforbe--

rungen biingcnbc« Scbürfnip. ©ie Siefrutcnfcfeulen follen auf adjt

SBocfeen, bie SBlcterfeolung«turfc auf 10 Sage au«gebefent werben.

6) ©« foil aucfe auf eine Sermeferung ber Äaoallerie Sebadjt

genommen wetben.

SReuenbUtfj. £fcr wie anberwärt« füfefte man längft, fcap

tie Sewaffnung ber ©enbarmerie eine »eraltcte, unjureicfecnbe

gewotben Ijt unb e« tritt bafeer bie Seubcwaffnung In ten Sor-

bergtunb.
©ie SBafel ter SBaffe ftfefj auf einige ©djwicrlgtcft in Se-,

traefet ter »erfefeicfccncii ßwette, welcfee biefelbe glcldjjcttlg erfüllen

foli unb welcfee feauptfädjlitfe in golgenbem beftefeen :

1) Snbioibucn, bie ftcfe turdj ©ntlaufcn »on pelijcflldjer Se-

glcltung frei jtt m.tdjen fuefeen, burd) leiefete Scrwuntttng jum
galten ju bringen;

2) 3m Sade eine« Slngriff« auf SoUjefangeftctlte burd)
numerffefee Uebermadjt, ober bel ©meute unb bergleldjen, bem

Selijcimann eine wirffamc SBaffe ju geben;

3) ©ine SBaffe, ble ben SoUjelmann burd) tfere S™jipon
unt Sragwelte auefe jtt ben milltärlfefeen gunftloncn bcfäfelgt

unb für weldje ble cfbgenöfftfcfee Drbonnanjmunltionocrwenbbar (jt.
©ie befannten ©oppelbüefefen, wooon ter cine Sauf gtöpeten

Äaliber« jut ©djrotlatung, ber anbere Heineren Äaliber« jur
SSilitärpatrone »erwentbar ifi, entfpredjen, abgefeljen »on feofecn

©rfteflung«toficn, nidjt, fnbem bfe ©olfbität biefer Slrt flitter»
labung«waffen — beten Saufe fidj mittelft Sfearnfer abwärt« ober

feitwätt« bewegen laffen — eine unjureldjenbe tft, nebftbem ble

Satcmauiputatlon noefe jtcmllcfe jettrattbenb fft u. f. w.

©tabe-major ©djtnibt, mit blefer grage »om Sommanfcanten

ber Dccucnburg'fcfecn ©cnbaimcrfc betraut, fuctjte nun ben ge-

wünfdjten brelfacfecn 3wcct mittelft entfpreefeenber Shmltlon ju

erreiefeen unb conftritfrte foldje fn ber Söctfe, baf fie ebenfo gut
auf SRepetir* af« auf ©injcttabung«gewefere anwenbbar fft.

©cn 11. 3uni fanten bamft in ©olotnbfer bie Stoben (m Set«
fein »on eftgen. Dberftlteutenant ©acc, ©ommanbant Dufncfee,
bem ©ommanbanten ber ©enbarmerie ©feâtetatn unb ©tabämajor
©cfemlbt ftatt.

©ie Serfudje würben »orgenommen mit:
a. einem ertra feieju erfteüten fütjern tefefeten Oiepetfrgewefere,

10 Sattoncn fealtenb (©»ftern Sctterll).
b. einem fdjwefjerlfcfeen Äatcttengcwefere (©Inlaber).

Su beiben SBaffen würbe folgenbe SRunition »erwenbet:
1) ©eferotfdjuf);

2) Äartätfdjfdjufj;
3) Drbonuanjpatrone.

Ueber Scfcfeaffenfeeft »on 1 unb 2 bfene golgenbe« :

1) Setanntlicfe ergibt ein ©cferotfdjup au« einem Sauf fleinen
Äaliber« mft gewunbenen 3ügcn lefne fefer günftfgen SRefultate.
Bubcm mußte fcie Satrone fo conftrulrt werben, baf bfe jur
SRepctitfon erforbertfefee genaue Sänge, fowie ©eftalt unb ©tabltftät
elngcfealtcn wirb, mt burefe eine gefcfeofjäfenlfcfee gepreßte «ßapter»
feülfc ecteldjt würbe, wetdje blc ©cferotlabung fapt unb feft fn
ter metallenen Sitconcnfeülfe fu)t.

2) ©cr Äartätftfefefeup beftefet au« fünf aufeinanber gefefefd)*

teten mft bünncr S-Jp'entmbüflung jufammengefealtenen ©pifc*
gefdjoffen, ble, fneinanber pajfenb, güferuug unb Dictation erfealten
auf einige ©ntfernung aber ftcfe trennen unb bann, 3ebe« für
pefe, (fere Safett weiter »erfolgen.

3ibcS blefer fünf ©efefeoffe genügt jur ©rrefefeung ber Äampf»
unfäfeigfett. (©in foldje« fünttfeeflige« Äattätfrfegcfcfeoft, beffen

Sfeeile Pdj ju fpät trennten, burcfelödjctte eine fteben Stiaimetcr
bide ©ifenptatte.)

3) ©ie Drbonnanjpatronc enblid) war biejetiigc mit 3 ©ram*
mes S"l»crl«fcung (Äabctlcnmunition).

©a« ©rgcbnifj ber S^ben auf Drbonnanjfcfeclbc 1,8 m. Ift
au« untenftefeenber Sabelle erpcfetllcfe.

fiüctatifcfjce.
Äürjliefe fft nun aucfe ber jweite Sanb »on Dberft Secomte'«

trttlfefecm SBerfe über ben teutfefe franjöftfdjen Ärieg feerauäge*

fommen. SBir werben bate tfeunlfcfeft auf biefe Slrbeit jurücf»
tommen.

8ln unfete Sit. SUnmnentett.

2Me «tarte für ben Sruppenjufammenjug bet grei*
bürg ift tn Slrbeit unb erhalten ©te biefelbe fofort nach

(Srfcheinen ale Seitage jur ÜRilitär*3eitung".
SD f e SRebaftton.

empfehle mich in Anfertigung üon garben*
ftempeln in £ up fer mit fchöner tiefer Oraoi*
rung, billiger unfc ebenfo bauerhaft, alò ble In
sjReffing. garbefäften, 2öäf cbeftem pel, fo*
wte mccbatitfcbe ©elbfifärber liefere ebenfalle. Sßreie*

courant mit Sßrobeabbrücfcn üerfenfcet gratis
H4662Y ®. 2ßattlj,

©aloanifcur in SBlntettb. nx.

Çabung.

1. ©cferotfdjup

Siftanj.

25 ©eferitt

50 ff

50 tf

100
300

n

pr. 1 ©dntp à 28 Äom. Sr. 6

pr. efnjelne« Äom

pr. 1 ©efetip à 28 Äovn. Sr. 6

pr. etnjelne« Äom

pr. 1 ©efeufj à 5 ©cfdjoftfecft:
pr. einjelnen ©efcfeoßtfeeil

Sreffer^rojente.
Mann. ©cbei&c. £ot(it

700 1800 2500
25 65 90

400 1000 1400
14 36 50

200 300 500
40 60 100

90 10 100
80 20 100

2. Äartätfdjfdjuß

3. Drbonnaiij<Satrone 1

S e m e r f u n g. ©ie SRepetltion mit ©cferotpatronen »otfjog Pdj »ollfommen regelmäpfg.

©a« ©djleßen »on Drbonnanjpatroncn folgte unmittelbar auf ba«jenfge mit ©cferotpatronen, ofene ben Sauf ju reinigen.
©« ift fomit bfe gewünfefete Seiftung einer foldjen ©enbarmerfewaffe erreidjt, unb jwar ebenfowofet für ©ewefere mit, al«

ofene SRepetltion.
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aufwärts, Distanz 500'. Erster Preis: MZndlt, Joh., Zürich,
Rckrut. 2) Ucbcrsetzen («on cincm Ufer zum andcrn, Distanz
460'Z. Erster Prcis: Baumann, K., Aargau, Rckrut.

Doppclfahrten (2 Mann pcr Ponton). 1) Stachelfahrt (wie
obcn). Erster Prcis : Mändli und Hofmann, Zürich, Rekruten.

2) llebcrsctzen (wic oben). Erster Preis: Baumann und Bogel»
sang, Aargau, Rckrutcn.

An Preist» warcn zu vcrthcilcn: Bcitrag der Eidgenossenschaft

Fr. 180; Beitrag der Komxagnieoffiztere Fr. 50; Gabe

des Inspektors, Hrn. Obcrst Wolf: 2 Portemonnaies mit je

Fr. 5 Inhalt; Gabe dcS Schuladjutanten, Hrn. Stabsmajor
Frey: eine Talchenuhr; Gabe des KricgskommissärS, Hcrrn
Stabshauptmann Tschanz: 2 Taschenmesser; Gabe des Schul-
arzteS, Hrn. vr. Stäbli: 1 Portemonnaie.

St. Gallen. (Offtztcrsgesellschaft.) Die St'
Gallische Ofsiziersgesellschaft hat bei ihrer letzten Zusammenkunft

in Lichtenstcig folgende Anträge gutgeheißen: 1) Die Revision

der cicg. Militärorganisation soll ohne wcitcrcn Verzug mit oder

ohne Revision dcr bezüglichen Bestimmungen der BundcSver,

fassung »on 1843 an Hand genommen und durchgcführt werden.

2) Die Versammlung tritt dcn Vorschlägen dc« Hrn. Oberst

Feiß im Allgemeinen bei. 3) Dic Eintheilung des BundcshcereS

in Feldarmee und Landwehr «ird cntschicdeii empfohlen. 4) Bei
einer Reduktion der Zahl dcr Ofsiziere sollte bci der Jnfantcrie

jeder Sektton cin Unterofsizier als Chef zugcthcilt und diesem

Untcroffizicr cin besonderer Grad erthcilt werden. 5) Eine Verlängerung

der Jnstruktionszeit ist bei dcn jetzigen taktischen Anforderungen

dtingcntcS Bedürfniß. Die Nekrnlcnschulen svllcn auf acht

Wochcn, dic WicdcrholungSkursc auf lO Tage ausgedehnt werdcn.

>Z) Es soll auch auf eine Vermehrung der Kavallerie Bedacht

gcnommen werden.

Neuenbürg. Hicr wie anderwärts fühlte man längst, daß

die Bewaffnung dcr Gendarmerie eine veraltcte, unzureichende

geworden ist und eS tritt daher die Ncubcwaffmmg in den Vor

dergrund.

Die Wahl dcr Waffe sticß auf cinige Schwicrigkcit in
Betracht dcr vcrschicdcne» Zwecke, welche dieselbe gleichzcitig erfüllen

soll und wclche hauptsächlich in Folgendem bestehen :

1) Jndioiducn, dic sich durch Entlaufen von pclizciticher
Begleitung frci zu mache» suchen, durch lctchtc Verwundung zum

Haltcn zu bringcn;
2) Im Fallc cines Angriffs auf Poiizeiangestcllte durch

numerische Uebermacht, odcr bet Emcute und dergleichen, dcm

Pclizcimann cinc wirksame Waffe zu gebe»;

3) Eine Waffe, die dcn Polizeimann durch ihrc Präzision

und Tragweite auch zu dcn militärischen Funktioncn bcfähigt

und für wclche dic cidgenössische Ordonnanzmunition verwendbar ist.

Die bekannten Doppelbüchsen, wovon der eine Lauf größeren

Kalibers zur Schrotlarung, der andcre kleineren Kalibers zur
Militärpatronc verwendbar ist, entsprechen, abgcschcn von hohcn

Erstcllungskcsten, nicht, indem die Solidität dieser Art
HintcrladungSwaffen — dcrcn Läufe sich mittelst Charnier abwärt« oder

seitwärts bewegen lassen — cine unzureichende ist, nebstdcin die

Ladcmanipulattvn noch ziemlich zeitraubend ist u. s, w.

Stabsmajor Schmidt, mit dieser Frage vom Commandanten

der Ncucnburg'schcn Gendarmerie bctrant, suchte nun dcn ge>

wünschten dreifachen Zwcck mittelst entsprechender Munition zu

erreichen und construirte solche in der Wcise, daß sie ebenso gut
auf Repciir- als auf Einzclladungsgewchre anwendbar ist.

Den 11. Juni fanden damit in Colombier die Probcn im Bet.
fcin von eidgcn. Oberstlieutenant Sacc, Commandant Quinche,
dcm Commandanten der Gendarmerie Châtelain und Stabsmajor
Schmidt statt.

Die Versuche wurden vorgenommen mit:
s. einem ertra hiczu erstellten kürzern leichten Nepetirgewehre,

10 Patroncn haltend (System Vcttcrli).
b. einem schweizerischen Kadettengcwehre (Einlader).

Zu beiden Waffe» wurde folgende Munition verwendet!
1) Schrotschuß;

2) Kartätschschuß;

3) Ordonuanzpatrone.
Ueber Beschaffenheit von 1 und 2 diene Folgende«:
1) Bekanntlich ergibt ein Schrotschuß aus einem Lauf kleinen

Kalibers mit gewundenen Zügcn keine sehr günstigen Resultate.
Zudem mußte die Patrone so construirt wcrdcn, daß die zur
Repetition erforderliche genaue Länge, sowie Gestatt und Stabilität
eingehalten wird, was durch cine gcschoßähnliche gepreßte Papicr-
hülsc erreicht wurde, wclche dic Schrotladung faßt und fest in
der metallcnc» Patronenhülse sitzt.

2) Dcr Kartälschschuß besteht au« fünf aufeinander geschichteten

mit dünner Papierumhüllung zusammengehaltenen Spitz-
geschossen, die, ineinander passend, Führung und Notation erhalten
auf einige Entfernung aber sich trennen und dann, Jede« für
sich, ihre Bahn weiter vcrfolgcn.

JcdcS dicscr fünf Gcschossc genügt zur Erreichung der Karnxf-
unfähigkcit. (Ein solches fünsthetliges Kartätschgcschoß, dcsscn

Theile sich zu spät trennten, durchlöcherte eine sieben Millimctcr
dicke Eiscnplatte.)

3) Die Ordonnanzpalrone cndlich war diejenige mit 3 Grammes

Pulvcrladung (Kadcticnmuniticn).
Das Ergcbniß der Proben auf Ordonnanzscheibc 1,8 m. ist

aus untcnstchcndcr Tabcllc ersichtlich.

Literarisches.
Kürzlich ist uun auch der zweite Band »on Oberst Lccomte'S

kritischem Werke über den dcutsch französischen Kricg herausgekommen.

Wir werden bald thunlichst auf diese Arbeit
zurückkommen.

An unsere Tit. Abonnenten.

Die Karte für den Truppenzusammenzug bei Freiburg

ist tn Arbcit und erhalten Sie dieselbe sofort nach

Erscheinen als Beilage zur «Militär-Zeitung".
Die Redaktion.

Empfehle mich in Anfertigung von
Farbenstempeln in Kupfer mit schöner tiefer Gravi-
rung, billiger und ebenfo dauerhaft, als die tn
Messing. Farbekästen, Wäschestempel,
sowie mcchantscke Selbstfärber liefere ebenfalls. Prets-
courant mit Probeabdrückcn versendet gratis

G. Warth,
Galvaniseur in Winterthur.

Treffer-Prozente,

pr.
pr.

pr.
pr.
pr

1 Schuß à, 23 Korn. Nr. 6
cinzelncS Korn
1 Schuß à 23 Korn. Nr. 6

einzelnes Korn
1 Schuß à 5 Geschoßthcil:

Ladung,

1. Schrotschuß ^

2. Kartälschschuß

3. Ordonnanz-Patrone ^

Bemerkung. Die Repetition mit Schrotpaironen vollzog sich vollkommen regelmäßig.

DaS Schießen von Ordonnanzpatronen folgte unmittelbar auf dasjenige mit Schrotpatronen, ohne den Lauf zu reinigen.

Es ist somit die gewünschte Leistung eincr solchen Gendarmeriewaffe erreicht, und zwar ebensowohl für Gewehre mit, als

ohne Repetition.

Distanz.

25 Schritt

5« „

50 „
100 „
30« „

pr. cinzclne» Eeschoßlhetl

Mann. Scheibe, Total.
700 180« 250«

25 65 9«

40« 100« 1400
14 36 5«

so« 30« 50«
40 60 100

90 10 100
80 2« 100


	

